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Die beiden amerikanischen Blackhawk-

Hubschrauber, die über dem Nordirak verse-
hentlich von eigenen Kampfflugzeugen ab-
geschossen wurden, laufen offiziell unter der
Typenbeschreibung UH-60 A. Dieser Typ
fliegt in verschiedenen Versionen für die
Luftwaffe, die Armee und das Marinekorps
der USA, aber auch in 20 anderen Ländern -
zum Beispiel in Brunei, Bahrain, China,
Südkorea, Ägypten, Jordanien, Japan, Au-
stralien und Mexiko. Grundsätzlich ist der
Blackhawk ein Truppen-

Transporthubschrauber, in den eine dreiköp-
fige Crew sowie elf Soldaten hineinpassen.
Er wird allerdings auch als Aufklärer, flie-
gende Kommandozentrale, Frachtflieger (3,6
Tonnen Tragkraft) und Kampfhubschrauber
benutzt. In dieser Version wird der Hub-
schrauber mit Hellfire-Raketen und schweren
Maschinengewehren bestückt. Auch als Mi-
nenwerfer wird er geflogen. Der erste Proto-
typ startete 1974; der Produktionsauftrag
wurde 1976 erteilt. Hersteller ist die Firma
Sikorsky. Angetrieben wird der 'Schwarze

Habicht' von zwei Turbinen mit je 1200 Ki-
lowatt Leistung. Die Höchstgeschwindigkeit
liegt bei 260 Stundenkilometern, die oberste
Flughöhe bei fast 6000 Metern, der Aktions-
radius bei knapp 600 Kilometern. Der Hub-
schrauber ist aber auch selbst transportabel:
Drei Stück finden im größten US-
Frachtflugzeug, der C-5 Galaxy, Platz. Allein
im Heer der USA fliegen derzeit an die 1300
Blackhawks; im Golfkrieg wurden 13 zer-
stört.
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